
Ein herrlich bunter 
Ort zum Kreativsein: 

Cornelia Funke an  
ihrem Schreibtisch  

daheim in Kalifornien

BILD der FRAU: Frau 
Funke, am 23. April  
ist Welttag des Buches. 

Was lesen Sie gerade?
Cornelia Funke: Ich lese immer 
mehrere Bücher parallel, am 
liebsten beim Frühstück. 
Gerade fasziniert mich „Am 
Abend vor dem Meer“ von 
Khaled Hosseini über den 
syrischen Jungen Alan Kurdi, 
der auf der Flucht im Mittel-
meer ertrunken ist. 
Sie sind Schirmherrin des  
Vereins „coach@school“, der 
ein Bücherkoffer-Programm 
anbietet. Worum geht’s genau?
Die Bücherkoffer wenden sich 
an Kinder, die sich in Sprache 
und Büchern nicht zu Hause 
fühlen. Die Koffer sind 
jeweils mit zwölf Büchern in 
verschiedenen Sprachen 
gefüllt, und die Kinder dür-
fen einen Koffer mehrmals 
für eine Woche mit nach 
Hause nehmen, damit ihre 
Eltern ihnen daraus vorlesen. 
Eine super Sache!
Ja. Mich begeistert die Idee, 
auf diese verspielte Weise die 
Freude am Lesen zu wecken 
und gleichzeitig den Respekt 
vor anderen Sprachen zu stär-
ken. Ich hoffe, dass der Koffer 

vielen Kindern zeigt, was für 
eine abenteuerliche Reise das 
Lesen sein kann. 
Wegen der Pandemie haben 
viele Kinder in der Schule den 
Anschluss verloren – ist Lesen 
jetzt nötiger denn je?
Das Lesen sollte nie eine 
Medizin sein, die den Kindern 
von Eltern oder Lehrern ver-
schrieben wird. Es muss Spaß 
machen. Deshalb sollten Kin-
der ihre Bücher selbst aussu-
chen dürfen, denn nur, wenn 
sie ihre Lebenswirklichkeit 

oder ihre Träume in einem 
Buch erkennen, werden sie sich 
dafür interessieren und es 
kann Liebe daraus werden.   
Haben Sie Ihre Kisten schon 
gepackt? Im Herbst ziehen Sie 
nach 16 Jahren in Kalifornien  
in die Toskana. Warum?
Die starken Waldbrände in die-
ser Gegend bringen mich 
zunehmend in Bedrängnis. 
Kalifornien ist leider zu einer 
Art Schaufenster des Klima-
wandels geworden. Das Land 
braucht eine Atempause von zu 
vielen Menschen. Zum anderen 
hatte eine Bio-Initiative Inte-
resse an meinem Grundstück, 
um eine Öko-Farm aufzu-
bauen. Das passte also.  
Warum Italien?
Ich spreche italienisch, wie die 
Figuren in meinen Büchern. 
Und eine Freundin erzählte 
mir, dass bei Volterra ein Haus 
zu verkaufen sei …
Welche Projekte stehen  
aktuell noch an?
Ich arbeite an dem nächsten 
„Tintenherz“-Buch, außerdem 
an einem „Drachenreiter“- 
Abenteuer, das im Herbst 
erscheinen wird. Ende April 
steht aber erst mal die Hoch-
zeit meiner Tochter Anna an.

Mit Koffern voller Bücher weckt die „Tintenherz“-Autorin jetzt als  
Schirmherrin des Hamburger Vereins „coach@school“ in Kindern die Lust am 

Schmökern. Und ein Umzug nach Italien steht auch noch an … 

 AKTUELL Die Bestseller-Autorin
will für Bücher begeistern

ZUR PERSON
GEBURTSTAG:  
10. Dezember 1958 (Schütze)  
in Dorsten (NRW). 
KARRIERE: Dipl.-Pädagogin, 
Buchillustratorin, kam mit  
28 Jahren zum Schreiben. Sie ist 
eine der erfolgreichsten Kinder- 
und Jugendbuchautorinnen 
weltweit („Tintenherz“,  
„Die Wilden Hühner“),  
Gesamtauflage: 20 Mio.,  
übersetzt in 40 Sprachen.   
PRIVAT: Cornelia Funke lebt  
in Malibu (Kalifornien).  
Aus der Ehe mit Rolf Frahm  
(† 2006) stammen die Kinder 
Anna (31) und Ben (26).

Lesen soll Spaß bringenCORNELIA FUNKE:

Dörte Apel und Monika Kaußen 
(Redakteurinnen Ressort Aktuelles) 
und Wibke Thiedemann  
(Ressortleitung Unterhaltung)  
verraten die Buch-Hits ihrer Kinder

Dörte Apel: „Gute 
Nacht, Gorilla“ von 
Peggy Rathmann. Der 
kleine Gorilla mopst 

dem Zoowärter den Schlüssel und 
befreit seine Kumpels … Ein Bilder-
buch, das aufs Schlafen einstimmt. 
Ab 0 Jahren, Moritz Verlag, 12 Euro. 

Monika Kaußen:  
„Ein Pony auf dem  
Balkon“ von Julia 
Breitenöder. Das 
Großstadt-Abenteuer 
rund um Pony „Coco“ 

wird Leseanfänger fesseln. Mit  
großer Schrift, kurzen Sätzen und 
bunten Illustrationen. Ab 6 Jahren,  
Ravensburger Verlag, 7,99 Euro. 

Wibke Thiedemann: 
„Die Schule der  
magischen Tiere“  
von Margit Auer.  
Die Schüler in der  
Klasse von Miss Corn-

field bekommen ein magisches Tier, 
das sprechen kann, zur Seite gestellt. 
Eine Bestseller-Reihe, in der wahre 
Freundschaft das große Thema ist.  
Ab 8 Jahren, Carlsen Verlag, 12 Euro.

TIPP: Cornelia Funke liest  
aus ihrem Buch „Der Mond-
scheindrache“ – hier geht’s zum 
kostenlosen Vorlese-Video: 
www.coachatschool.org/
schirmherrin-cornelia-funke

DIE BÜCHERKOFFER 
werden bundesweit in 

Grundschulen und 
Kitas verteilt. Ziel 
der Koffer ist es, 

Lesekompetenz zu 
vermitteln, Mehrsprachigkeit zu 
fördern, Eltern zu beteiligen. Der 
Verein „coach@school e.V.“ wurde 
2016 von Müttern gegründet und 
finanziert sich durch Spenden. 
Info: www.coachatschool.org

Lieblings-Kinderbücher!  
Unsere
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